
 
12/09/17 Morgenmurli Om​ ​Shanti BapDada Madhuban 
 
Essenz: Geliebte Kinder, wann immer ihr Zeit habt, verdient das wahre Einkommen. In der Erinnerung an               

den Vater zu bleiben, wo ihr geht und steht und handelt, ist die Basis, ein echtes Einkommen zu                  
verdienen.​ ​Es​ ​gibt​ ​dabei​ ​keine​ ​Schwierigkeiten. 

Frage: Was​ ​sind​ ​die​ ​Zeichen​ ​der​ ​Kinder,​ ​die​ ​vom​ ​Wissen​ ​erleuchtet​ ​sind? 
Antwort: Indem sie vom Wissen erleuchtet sind, werden ihre physischen Sinne kühl/gelassen. Alles Unheil             

endet,​ ​und​ ​ihre​ ​Stufe​ ​wird​ ​fest​ ​und​ ​stabil.​ ​Ihr​ ​Verhalten​ ​verbessert​ ​sich​ ​immer​ ​weiter. 
Frage: Was​ ​ist​ ​das​ ​Resultat​ ​von​ ​keiner​ ​akkuraten​ ​Erinnerung​ ​an​ ​Shiv​ ​Baba​ ​im​ ​Intellekt? 
Antwort: Es wird gewiss die eine oder andere fehlerhafte Handlung ausgeführt. Der Intellekt arbeitet noch              

nicht einmal genügend, euch erkennen zulassen, dass ihr falsch handelt. Weil ihr den Rat des               
Vaters​ ​nicht​ ​befolgt,​ ​werdet​ ​ihr​ ​weiterhin​ ​getäuscht. 

Lied: Schließlich​ ​ist​ ​der​ ​Tag​ ​gekommen,​ ​auf​ ​den​ ​wir​ ​gewartet​ ​haben... 
 
 
Om Shanti. Jetzt habt ihr Kinder die Gewissheit, dass der Unbegrenzte Vater da ist. Krishna kann nicht der                  
Unbegrenzte genannt werden. Das Lied wurde von Menschen komponiert, die das Drama schrieben. Sie              
nennen Krishna „Maharaj Dhiraj“ (Herrscher). Baba sagt: Ich werde das nicht, aber Ich mache euch dazu.                
Deswegen taucht auch die eine oder andere gute Bedeutung dieses Liedes auf. Der Unbegrenzte Vater ist                
ganz sicher der Herr der Armen. Das Bharat, das Er reich machte, ist jetzt verarmt. Sein Kommen findet in                   
Bharat statt. Man erinnert sich woanders nicht an Seine Geburt. Obwohl jede Nation Ihn anbetet und ein Abbild                  
von Ihm hat, findet Sein Kommen nur hier statt. In ähnlicher Weise findet Christi Geburt woanders statt, aber                  
seine Abbilder existieren auch hier. Deswegen sagt man von Bharat, dass es der Geburtsort von Gott-Vater                
sei. Die Menschen verstehen nichts. Sie sagen einfach, dass Gott allgegenwärtig sei. Zuvor wusstet ihr auch                
nichts. Ihr wisst jetzt, dass Bharat der Geburtsort des Läuterers ist, des Höchsten Vaters, der Höchsten Seele.                 
Die Menschen glauben, dass Gott jenseits von Geburt und Tod sei. Ja, Er steht gewiss jenseits des Todes, weil                   
Er keinen eigenen Körper hat, aber Er inkarniert. Er sagt: Ich bin gekommen, und Meine Geburt ist göttlich. Alle                   
Menschen werden durch einen Mutterleib geboren und wachsen dann heran. Ich wachse nicht so. Ja, Krishna                
betritt den Leib seiner Mutter und wächst dann auf. Jede Seele tritt in einen Mutterleib ein und wird dann                   
geboren. Dies bezieht sich auf alle Menschen. Menschen verarmen und Menschen werden gekrönt. Bharat war               
doppelt gekrönt im Goldenen Zeitalter. Es gibt die Symbole der Reinheit. Es gab Kronen der Reinheit und                 
Kronen, die mit Juwelen besetzt waren. Als die Reinheit verloren ging, blieb nur eine Krone übrig. Sie waren                  
Meister der Welt. Als sie dann Wiedergeburt nahmen, verloren sie eine Krone und wurden zu jenen mit einer                  
einfachen Krone. Diese sind Dinge des Wissens. Weil sie von Anbetungswürdigen zu Anbetern wurden, haben               
sie eine Krone verloren. Die Könige wurden immer unreiner, und sie beteten ständig die Bilder der reinen                 
Sonnen- und Monddynastie Könige an, die in der Vergangenheit existierten. Jene, die rein und der Anbetung                
würdig waren, wurden dann selbst Anbeter. Sie sind jene, die 84mal geboren werden. Das Bharat, das gestern                 
der Anbetung würdig war, ist heute zu einem Anbeter geworden. Von einem armen Anbeter, muss es wieder                 
reich und anbetungswürdig werden. Es ist jetzt völlig verarmt. Es gab so viele Paläste im Himmel. Selbst die                  
Tempel waren mit so vielen Diamanten und Juwelen bestückt. Deswegen werden sie ihre Paläste noch               
schöner gebaut haben. Ihr seid jetzt so arm. Von arm werdet ihr jetzt wieder reich. Kinder, setzt euch ein. Euch                    
werden jeden Tag Methoden dafür gezeigt. Welche Zeit ihr auch immer zur Verfügung habt, verdient dieses                
Einkommen durch die Erinnerung. Es gibt viele Arten von Arbeit, bei der ihr euren Intellekt nicht zu benutzen                  
braucht. Bei einigen Aufgaben müsst ihr euren Verstand gebrauchen. Bleibt daher, wenn ihr Zeit habt und auf                 
eine Tour geht, mit dem Vater verbunden. Verdient sehr viel von diesem Einkommen, denn es ist das wahre                  
Einkommen. Alles Übrige ist falsches Einkommen für eine begrenzte Zeit. Ihr Kinder erhaltet diese Lehren nur                
jetzt. Ihr wisst, dass ihr eure unbegrenzte Erbschaft vom Unbegrenzten Vater beanspruchen könnt. Darin gibt               
es keine Schwierigkeit. Ihr werdet nicht veranlasst, euren Haushalt und eure Familien zu verlassen. Er sagt                
einfach: Kinder, gebt nicht der sinnlichen Begierde nach! Im Allgemeinen gibt es deswegen Streit. Bei anderen                
spirituellen Versammlungen gibt es nicht so viel Streit. Dort sagen sie einfach zu allem, was sie auch immer                  
hören: „Es ist wahr, es ist wahr“ und gehen nach Hause. Hier gibt es Streit. Es wird gewiss Hindernisse durch                    



die Dämonen in diesem Opferfeuer des Wissens von Rudra geben. Die Unschuldigen werden angegriffen, so               
wie​ ​sie​ ​es​ ​bei​ ​Draupadi​ ​gezeigt​ ​haben.​ ​Sie​ ​rief:​ ​„Baba,​ ​rette​ ​mich​ ​davor,​ ​ausgezogen​ ​zu​ ​werden!“ 
Die Lehren des Vaters sind: Lasst es niemals zu, ausgezogen zu werden! Wenn eure Stufe konstant und stabil                  
wird, dann kühlen die physischen Sinne entsprechend ab. Bis dahin wird es das eine oder andere Unrecht                 
geben. Während das Wissen euch erleuchtet, seid euch bewusst, dass es jetzt darum geht, wie Gefährten zu                 
leben. Im Ausland sind viele Menschen im Ruhestand. Da sie keine Kinder haben, denken sie: „Wer wird am                  
Ende mein Erbe werden?“ Deswegen suchen sie sich in ihrem späteren Leben eine Gefährtin. Vor ihrem                
Ableben überlassen sie dieser etwas. Ihr lest nicht die Zeitungen; in den Zeitungen gibt es viele Neuigkeiten.                 
Ihr Kinder braucht jene Dinge nicht zu lesen. Der Vater sagt: Es ist gut, wenn ihr nichts studiert habt. Vergesst,                    
was ihr bislang studiert habt. Der Vater lehrt uns, ein wahres Einkommen zu verdienen und Meister der Welt zu                   
werden. Der Vater sagt: Hört nichts Böses, seht nichts Böses! Dies gilt für euch. Ihr Kinder werdet es jetzt wert,                    
in einem Tempel zu leben. Ihr habt den Vater gefunden, den Ozean des Wissens und gehört daher jetzt zu                   
Ihm. Es ist nicht nötig, anderen Menschen noch zuzuhören. Wenn die Menschen zu ihren Lehrern oder Gurus                 
gehen, empfehlen diese ihnen dann, mit der sinnlichen Begierde aufzuhören? Sie lehren sie nicht, rein zu                
leben. Wenn jemand Abneigung hat, dann verlässt er sein Zuhause und Familie und geht fort. Der Vater,                 
Shiva, der euer Lehrer ist, setzt den Krug des Wissens auf die Köpfe von euch Müttern. Wo würde Lakshmi in                    
dieser unreinen Welt wohl herkommen? Lakshmi und Narayan existieren im Goldenen Zeitalter. Shiv Baba sitzt               
jetzt hier und erklärt euch durch diesen. Shiva, der Lehrer, spricht durch Brahmas Mund. Durch euch öffnen                 
sich wirklich die Tore des Himmels, daher werdet ihr gewiss die Meister. Ihr öffnet die Tore des Himmels, das                   
heißt, ihr bemüht euch, Bewohner des Himmels zu werden. Ihr strengt euch auch an, Bewohner der Hölle zu                  
Bewohnern des Himmels zu machen. Der Vater tut auch den Dienst, die Unreinen zu reinigen. Euer Geschäft                 
ist wie das des Vaters – Seelen zu Bewohnern des Himmels zu machen. Jeder möchte in den Himmel. Wenn                   
jemand stirbt, dann sagen andere, dass diese Person in den Himmel gegangen sei. Ihr solltet sie fragen:                 
„Wenn sie in den Himmel gegangen ist, warum ruft ihr sie dann in die Hölle zurück und füttert den                   
Brahmanenpriester etc.?“ Das ist tiefste Unwissenheit. Ihr nehmt Essen von hier mit in die Subtile Region, um                 
sie zu füttern, weil ihr wisst, dass es reines Essen ist. Jene Person ist gestorben, und daher würde sie kein                    
reines Essen erhalten. Einige schreiben: „Baba, biete dieser oder jener Person Bhog an, so dass die Seele                 
reines Essen erhalten kann.“ Man erinnert sich daran, dass sogar die Gottheiten Brahma Bhojan liebten. Euer                
Treffen findet wahrhaftig in der Subtilen Region statt. Es ist nicht so, dass es besonders gut ist in Trance zu                    
gehen, nein! Yoga ist nicht in Trance gehen und in Trance gehen ist nicht Yoga. Baba sagt: Verbindet euer                   
ganzes Bewusstsein mit Mir und eure karmischen Lasten werden sich auflösen. Die Menschen gehen in               
Trance nach Vaikunth (Paradies) und tanzen dort, aber damit verdient man kein Einkommen. Sie können nicht                
der Murli zuhören. Das System verschiedenen Geistern Bhog anzubieten ist auch Drama gemäß entstanden.              
Der Unterschied zwischen den Sitten und Systemen der Menschen und der BKs des Übergangszeitalters ist               
wie Tag und Nacht. Ihr geht von hier und gebt ihnen in der Subtilen Region zu essen. Bis Neue solche Dinge                     
verstehen, werden sie weiterhin zweifeln. Wir würden sagen, dass es gemäß dem Drama nicht ihr Schicksal                
war und dass sie zweifelten und wieder gingen. Es gibt nichts, worüber man sich sorgen sollte; es lag einfach                   
nicht in ihrem Glück. Sie vergessen die wichtigste Sache, dass es hier darum geht, ihr Erbe vom Vater zu                   
beanspruchen. Ihr Intellekt bezweifelt die eine oder andere Sache. Wir kümmern uns nur um unsere Erbschaft.                
Warum sollten wir aufhören zu studieren? Wir hören der Murli zu. Wie könnte der Unkörperliche euch raten? Er                  
braucht dafür gewiss einen Mund. Ihr hört durch Brahmas Mund zu oder durch Brahma Kumars und Kumaris.                 
Einige Leute leben weit weg und erhalten nicht einmal Murlis. Deswegen sagt der Vater: Das macht nichts.                 
Bleibt einfach in Erinnerung und dreht das Rad der Selbsterkenntnis. Ihr habt dieses Shrimat vom Vater                
erhalten. Ganz gleich, wo ihr seid, ihr seid auf dem Schlachtfeld. Der Vater erklärt denen beim Militär: Ihr müsst                   
diesen Dienst tun; das ist euer Geschäft. Kümmert euch um die Städte. Ihr erhaltet einen Lohn und habt eine                   
Vereinbarung getroffen. Kümmert euch deshalb darum. Der Unbegrenzte Vater ist der Schöpfer des Himmels.              
Er sagt: Kinder, bleibt in Erinnerung an Mich, und ihr werdet frei von euren Verfehlungen. Esst in Erinnerung an                   
Shiv Baba und was ihr esst, wird dadurch gereinigt. Trefft so viele Vorkehrungen wie möglich. In „verzweifelten“                 
Umständen esst in Erinnerung an Baba. Dies erfordert Bemühungen. Wissen wird nicht „Kampf“ genannt. Nur               
hinsichtlich der Erinnerung findet ein Kampf statt. Betrachtet euch als Seelen und dann kann Maya euch nicht                 
schlagen; sie kann es jedoch, wenn ihr körperbewusst werdet. Ihr habt euch ständig an den Körper erinnert                 
und dabei die Seele vergessen. Deswegen werdet ihr gefragt: Wisst ihr, wer der Vater aller Seelen ist?                 
Schreibt Seinen Namen, Seine Gestalt, Herkunft und Zeitperiode auf. Sie schreiben vielerlei Dinge als Antwort               



darauf nieder. Einige schreiben, dass Hanuman der Vater der Seelen sei, andere schreiben etwas anderes. Es                
gibt so viel Ungewissheit! Dann wird erklärt:“ Eine Seele ist körperlos und euer Guru ist körperlich. Wie könnte                  
der Vater von etwas Unkörperlichem körperlich sein?“ Alles hängt von der Praxis ab, wie ihr erklärt. Gleichzeitig                 
braucht ihr auch gutes Benehmen. Es gibt viele, die sehr gut sprechen. Der Pfeil trifft andere sehr gut. Weil                   
einige sich nicht gut verhalten, gibt es keinen Fortschritt. Habt eine sehr gute Verbindung. Einige sprechen sehr                 
gut über das Wissen, haben jedoch keinerlei Yoga. Es ist nicht so, dass Wissen ohne Yoga nicht verinnerlicht                  
werden könnte. Es wird ohnehin verinnerlicht. Wenn ihr zum Beispiel jemandem die Geschichte und Geografie               
erzählt, dann dringt dies sehr schnell ins Bewusstsein. Einige essen sogar Fleisch und trinken Alkohol. Das ist                 
nur eine Geschichte, und es ist leicht, sich daran zu erinnern. Die Geschichte und Geografie sind euch jetzt                  
bewusst. Dabei geht es nicht um Erinnerung; nicht einmal um Reinheit. Es gibt viele, die so sind. Wenn ihr                   
euch nicht an Shiv Baba erinnert, dann werdet ihr nicht frei von karmischen Schulden. Dann handelt ihr sogar                  
noch fehlerhafter. Es dringt es nicht einmal ausreichend in euren Verstand ein, dass es sich um lasterhaftes                 
Handeln dreht. Es ist ein schwerer Fehler, Babas Rat nicht zu befolgen. Shiv Baba empfiehlt euch, dies zu tun!                   
Wenn ihr nicht auf Ihn hört, werdet ihr sehr getäuscht werden. Jedoch ist es sehr leicht, die Geschichte und                   
Geografie zu erklären. Baba sagt, dass ihr all dies auch in Schulen erklären könnt. Sagt: „Ihr lernt hier                  
begrenzte Geschichte und Geografie. Ihr lernt hier keine unbegrenzte Geschichte und Geografie. Sagt uns,              
wohin das Königreich von Lakshmi und Narayan verschwunden ist! Wohin sind Sonnen- und Monddynastien              
verschwunden, die zuvor existierten? Wer schnappte ihr Königreich weg? Wer griff sie an?“ Nur ihr Kinder                
wisst, wie sich dieser Kreislauf dreht. Wenn ihr dies anderen erklärt, wird es sieben Tage dauern, bis ihr                  
Intellekt es verinnerlicht. Jedoch haben sie noch kein gutes Benehmen. Es ist nicht so, dass sie die Geschichte                  
und Geografie vergessen, wenn sie der sinnlichen Begierde folgen. Yoga ist hier die Hauptsache. Maya täuscht                
euch im Yoga. Füllt euch hier mit allen Tugenden an. Einige geben ein Versprechen ab, können es dann aber                   
nicht einhalten. Maya ist sehr kraftvoll. Die Verbindung mit dem Höchsten ist nicht vollständig vorhanden, von                
daher werden sie ihre Lasten nicht los. Stattdessen machen sie weiter und sind sich dessen nicht einmal                 
bewusst. Selbst wenn man es ihnen sagt, können sie es nicht verstehen. Ihr Kinder wisst, dass der Vater der                   
Herr der Armen ist, der Barmherzige. Er erklärt euch im Besonderen und der Welt im Allgemeinen. Besonders                 
ihr geht ins Land des Glücks und die allgemeine Welt geht derweil ins Land der Befreiung. Das Goldene                  
Zeitalter war wirklich das Königreich von Lakshmi und Narayan. Dann gab es die Monddynastie, und danach                
kamen die diejenigen des Islam und des Buddhismus etc. Deswegen verschwand die ursprüngliche und ewige               
Kultur der Gottheiten allmählich. Geht und schaut euch den Banyan-Baum in Kalkutta an; er hat kein                
Fundament mehr, und dennoch steht ein ganzer Baum da. Hier ist es ebenso. Die Etablierung findet wieder                 
einmal statt. Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe,             
Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den                 
spirituellen​ ​Kindern. 
Essenz​ ​für​ ​die​ ​Verinnerlichung: 
1. ​Habt keine Zweifel wegen irgendetwas und hört nicht auf zu studieren. Erinnert euch an den Vater und an                   
Seine​ ​Erbschaft. 
2. Hört nur noch dem Einen Vater zu. Vergesst alles andere, was ihr bisher studiert habt. Hört nichts Böses,                   
seht​ ​nichts​ ​Böses,​ ​sprecht​ ​nichts​ ​Böses! 
Segen: Ihr seid immer von Herzen glücklich und bleibt jenseits all der Fragen von: „Warum“, „was“,               

„wieso“​ ​oder​ ​„weshalb“! 
Bei Seelen, die von Herzen glücklich sind, können zu keiner Zeit und in keiner Situation Fragen in                 
ihren Gedanken aufkommen, in Hinblick auf sich selbst, auf andere oder hinsichtlich der Materie.              
„Warum ist das so?“ oder „Was ist passiert?“, „Passiert denn das auch?“ Seelen mit einem immer                
glücklichen Herzen, werden stets, während sie etwas tun, sehen, hören oder nachdenken, immer             
denken: „Was auch immer geschieht, ist gut für mich und es wird immer gut sein“! Sie verstricken                 
sich​ ​niemals​ ​in​ ​verwirrende​ ​Fragen​ ​nach​ ​dem​ ​Warum,​ ​Was,​ ​Wieso​ ​oder​ ​Weshalb! 

Slogan: Handle immer in dem Wissen „ich bin ein Gast“, und du wirst großartig werden und der                
Verehrung​ ​würdig. 

  
***​ ​O​ ​M​ ​S​ ​H​ ​A​ ​N​ ​T​ ​I​ ​*** 


